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Audi Sport-Kunden feiern Siege in Deutschland und 
Neuseeland  
 

• Audi R8 LMS beim Saisonauftakt der DMV GTC in Hockenheim ungeschlagen 
• Neil Foster/Jonny Reid siegen in der North Island Endurance Series 
 

Neuburg a. d. Donau, 1. April 2019 – Erfolgreicher Saisonauftakt in der DMV GTC auf dem 
Hockenheimring: Alle Podiumsplätze gingen an Audi-Kundenteams mit dem Audi R8 LMS. 
Auch im neuseeländischen Taupo feierte der Kundensport-Rennwagen von Audi Sport 
customer racing einen Sieg. 
  
Audi R8 LMS GT3 

Drei Siege in Hockenheim: Beim Saisonauftakt der DMV GTC setzten sich die Kunden von Audi 
Sport mit dem Audi R8 LMS stark in Szene. Das Sprint Race Team Uwe Alzen Automotive siegte 

im ersten Rennen in Hockenheim mit Uwe Alzen vor Vincent Kolb von Phoenix Racing und Dennis 
Busch aus dem Team Twin Busch Motorsport. Im zweiten Durchgang erzielte der Audi R8 LMS 

einen weiteren Dreifach-Triumph, dieses Mal siegte Dennis Marschall von HCB-Rutronik Racing. 
Rang zwei ging erneut an Phoenix Racing mit Vincent Kolb vor dem Audi R8 LMS von Twin Busch 

Motorsport, pilotiert von Marc Busch. Gemeinsam hatten die Brüder Dennis und Marc Busch 
bereits zu Beginn des Rennwochenendes beim Dunlop-60-Rennen einen Audi-Vierfach-Erfolg 

angeführt, sie siegten vor Vincent Kolb und dem HCB-Rutronik-Racing-Duo Stanislav 
Minsky/Marco Seefried sowie Dietmar Haggenmüller und Uwe Alzen. 

 
Rennerfolg in Neuseeland: Neil Foster und Jonny Reid feierten beim Saisonauftakt der North 

Island Endurance Series in Taupo in Neuseeland einen unangefochtenen Sieg. Die beiden 
Titelverteidiger der New Zealand Endurance Championship aus dem Team International 

Motorsport waren mit ihrem Audi R8 LMS von der Pole-Position ins Rennen gegangen.  
 

Audi R8 LMS GT4 
Podium in den USA: Beim dritten Saisonlauf der Pirelli GT4 America West in Laguna Seca erzielte 

das Audi-Kundenteam Rearden Racing einen Podestplatz. Vesko Kozarov und sein Teamkollege 
Jeff Burton pilotierten den Audi R8 LMS GT4 auf den dritten Gesamtrang, fuhren die schnellste 

Rennrunde und waren das beste Team in der AM-Kategorie. 
 

Kommunikation  
Audi Sport customer racing 
Eva-Maria Becker 
Telefon: +49 841 89-33922 
E-Mail: eva-maria.becker@audi.de  
www.audi-mediacenter.com 
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Audi RS 3 LMS (TCR) 

Podestplatz in Mugello: Das Audi-Kundenteam AC Motorsport belegte beim zweiten Lauf der 
24H Series mit dem Audi RS 3 LMS den zweiten Platz in der TCR-Klasse. Vincent Radermecker, 

Stéphane Perrin und James Kaye fuhren nach zwölf Stunden und insgesamt 300 Rennrunden mit 
einem Rückstand von 26 Sekunden auf die Klassensieger über die Ziellinie.  

 
Platz zwei in Hockenheim: Das Team T3 Motorsport fuhr beim DMV-NES-500-Rennen in 

Hockenheim einen Pokal ein. Als beste Piloten eines TCR-Rennwagens überquerten Rick 
Hartmann/Tim Hendrikx/Maximilian Paul im Audi RS 3 LMS nach vier Rennstunden die Ziellinie 

auf Gesamtrang zwei von 35 Teilnehmern. 
 

Top-3-Resultat in Brasilien: In der Rennserie Endurance Brasil schaffte es das Audi Sport-
Kundenteam MC Tubarão beim Saisonstart in Curitiba auf das Podium. Nach vier Rennstunden 

überquerte der Audi RS 3 LMS von Henry Visconde, Márcio Basso und Guilherme Salas die 
Ziellinie als Dritter seiner Klasse.  

 
Termine der nächsten Woche 
05.–07.04. Monza (I), 1. Lauf Campionato Italiano GT Endurance 
05.–07.04. Monza (I), 1. und 2. Lauf TCR Italy 

06.–07.04. Monza (I), 1. Lauf TCR DSG Endurance 
06.–07.04. Sepang (MAL), 1. und 2. Lauf Blancpain GT World Challenge Asia 

06.–07.04. Marrakesch (MA), 1. bis 3. Lauf WTCR – FIA-Tourenwagen-Weltcup 
06.–07.04. Navarra (E), 1. Lauf Campeonato de España de Resistencia 

 
 

– Ende – 
 
 
 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 18 Standorten in 13 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  
 
2018 hat der Audi-Konzern rund 1,812 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 5.750 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.004 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2017 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 60,1 Mrd. ein Operatives Ergebnis von 
€ 5,1 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 
in Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität.  

 

 


